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S t a d t    K i t z i n g e n     
  
 

AMT: 3 

Sachgebiet: 31 

Vorlagen.Nr.: 2014/354 

Datum: 16.12.2014 
 

Sitzungsvorlage an den 
 

Stadtrat 18.12.2014 nicht öffentlich zur Entscheidung 

Stadtrat 18.12.2014 öffentlich zur Kenntnisnahme 
 

Kitzingen, 16.12.2014 
 
 
 
....................................... 
Amtsleitung 

Mitzeichnungen: Kitzingen, 16.12.2014 
 
 
 
........................................ 
Oberbürgermeister 

 

Bearbeiter: Frank Winterstein Zimmer: 1.2 

E-Mail: frank.winterstein@stadt-kitzingen.de Telefon: 09321/20-3101 

Maßnahme:  

 
 
Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) für die Freiwillige Feuerwehr 
Repperndorf hier: Auftragsvergabe nach öffentlicher Ausschreibung gem. VOL/A 
 
 
Beschlussentwurf: 
Der Auftrag zur Lieferung eines Mittleren Löschfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr 
Repperndorf wird der Firma Ziegler Feuerwehrgerätetechnik GmbH & Co.KG, Mühlau, zum 
Angebotspreis von 176.487,47 € (brutto) erteilt. 
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Sachvortrag: 
Für das Jahr 2014 wurden durch den Stadtrat Mittel für die Beschaffung eines Mittleren 
Löschfahrzeugs (MLF) bereitgestellt. 
 
Das Mittlere Löschfahrzeug soll das derzeitige Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) aus dem 
Jahr 1988 ersetzen. Dieses Fahrzeug entspricht nicht mehr den aktuellen Anforderungen 
einer modernen Feuerwehr. Des Weiteren zeigt es dem Alter entsprechende Probleme. 
 
Mit dem zu beschaffenden Fahrzeug soll es möglich werden, dass die Freiwillige Feuerwehr 
Repperndorf einen Erstangriff eigenständig durchführen kann. Des Weiteren können kleinere 
technische Hilfeleistungen eigenständig abgearbeitet werden. Ein wichtiger Einsatzbereich 
wird auch die Unterstützung anderer Wehren sein. Um einen flexibleren Einsatz zu 
ermöglichen, kann die vorhandene Tragkraftspritze verlastet werden, was von einer 
erheblichen Bedeutung im Rahmen der einsatztaktischen Möglichkeiten ist. 
 
Die Unterlagen der öffentlichen Ausschreibung nach VOL wurden durch fünf Firmen 
angefordert. Drei Angebote wurden abgegeben. 
 
Die Firma Rosenbauer Deutschland GmbH (Angebotssumme: 196.891,09 € brutto) und 
Magirus GmbH (Angebotssumme: 153.387,31 €) können den Einbau eines Schubs zur 
Verlastung einer Tragkraftspritze bautechnisch nicht realisieren, wodurch sie das 
ausgeschriebene Leistungsverzeichnis nicht erfüllen und auszuschließen sind. 
 
Die Firma Ziegler Feuerwehrgerätetechnik GmbH & Co.KG, Mühlau, erfüllt die Vorgaben der 
Stadt. Die Angebotssumme beträgt 176.487,47 € (brutto). 
 
Im Haushalt sind Mittel in Höhe von 220.000,-- € vorgesehen. Das Fahrzeug ist förderfähig 
und die Regierung von Unterfranken hat eine Festbetragsförderung i.H.v. 40.500 € bewilligt. 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
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